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Malen.,nd Schreiben als
befreiender Prozeß

,Aus~t~lIung im.Bundessozialamt zum
~l1ema ))Arbeif~ Behinderung -Cunst«

,"beim Schreiben
. .

Leiter des Bundessozialamtes;'Landes-
stelle Vorarlberg, Dr. peter Ammann bei
der Begrüßung,

. ..

. . ten wir das Aplt einmal vonßiner macht frei!«, so die Diplomsozial-
Unter dem Motto )!Kunsj:'" anderen Seite zeigen,; und zum arbeiterin unp Schreibpädagögin
im Amteewerden im Bun~""- zweiten wollten wir MenS<Ehenrnit J?velyn Brandt,' »Außerdem kann. . . '"-:i'", einer Behinderung erD,lögllchen,jeder schreiben,dafür muß man
dessozIalamt In Bregenz'~ sich durch die Beschäftigu.ngmit kein Genie sein«. Mit Fotos oder Neue Kontakte
derzeit Werke von-M'e11="f~ deIh Malen-tiridTexteILS'elberdrF "Biiäem~ als Anregung, machten Die aus. Feldkirch st

schen die eine psychische" mal vOn einer' anderen Seite ken- sich die lCurstei1nehmer in der Anna Zehnder wollte
d .'. k... - .". nenlernen zu können und das auch Schreibwerkstatt im Schlosserhus zunächst nur für den Mall<

o er-eine - prperhche Be-- präsentieren zu können.«, erklärt in Rankweil ans Schreiben. »Das melden, als das nicht möglic:
hinder ng,haben, ausge- der Leiter des BllI!d:essozÜuiuntes, logische Denken war ziemlich mußte sie wohl oder übel au
steut. " . l. Landesstelle Voxarlberg,Dr, Peter schnell ausgeschaltet«, so Evelyn Schreiben mitmachen. Tro

. '. ~ ~ann anI~lich. ~er Vernis.sa- Br.andt..F~ d~ Projekt M~.en zie~t.auchsi~.ein durchund
VON "MAi:;.:GERTRAUD PETER

j
"O'i: g~ die "pr kurzemstattfa~d.Neu zeIgte sIch Judith Marte zustän- posItivesResumee:»Ichhai

. ". ist,'daß ~ichheuer;jed.~ der fünf dig.Auchsiehat versucht,auf die viel gelernt!«Auch Gerhar
Das .Bundessozialamt ve' ~ teilnehmenclen';KünsÜer sowohl Teilnehmer so wenig Einfluß wie vacek, der sich selbst als bn

staltet»~~"im Amt« bereits' im B.ereich~c~~n alsauc~him mö~lich zu nehmen. K~stler bezeic~et,.zei%~'
zum fünften:~Mal. »Erstens wolf~ BereIch M~en ve~ucht hat... L I geIstert: »Es hat ~SlDDl. os assen Spaß gemacht und Ich hat

Kreative Prozesse Für die fünf Künstler war nette Leute kennengelernt
... D~ Kreativprojekt eIl.tstand »Kuns.t~Amt« ein E~~lga~~ al- Herbert Flatz- w~~~s ~
aus emer spontanen Idee heraus. len LlDlen. Das beweIsen .mcht Mal, daß er un~r professll
»Behinderte Menschen sind mehr- nur die vorgetragenen Texte und~eitui1g geschIiebe)l,hat.
fach, sozial benachteiligt. Sie ha- die ausgestelltell: Bildel!.!!lie bei .weift nach jedeni"ßtro:
ben meist keine regelmäßige Ar- der Vernissage auf ungeteijte .Be: wenn man arbeitslos*-ist ;
beit und sind von öffentlichen geisterung stieß,pn, SOI1g,~~'auch- Gefahr ist absacke9...h!;l"'-
Geldern abhängig. Dadurch istih- die .Reaktionen' der KtuiSteiln'eh- Die Kur§e-ware!l~,~WeJ
nen auch oftmals der Zugang zu met' selber. »Icl1,~befn1,'1h vom mic.h.,-DasSclfrei6ei1hat I

'

kulturellen Kursen versperrt«, er- ersten Momentan in'beiden){ur- fiJ,itU1id.icllbm.auf..~inmal
klärt die. .Projektleite!;in der sen sehr'Wöhl ~t. Ab:!~h den selbstsicherer und,. stelle
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selber«,
Daß m,<ht ,nur" Maleg., sondern /. ben habe. Habe Ich . Qle Zelt Lauteracher, , "

. auchSchreibenemewichtigemid . Yerges.sen"'D~: sen.J1~t mir :";~ .'"~ ~. ";..-.

befreiende Quelle für das eigeneseJu:c'gut getan..«, ählt Wngard . Die.AUSstellung »Arbei
Erleben und den individuellen Fri~~-aus. MM. . . ,{andere bÜid~@!!g~Cunst« ist nl
Ausdruckistundsich darüberhin-' Teilnehmerili':-fiPJl h besonders 17. Dezember im BundeI

aus Leb~nsfreude und das'Selbst-.darlibe~daß~ie~'"]~ einrruLtih- amt ~'ifer'::Rheinstraße
bewußtsein erhöhen, ist schon lan- .J~AIbe*n.gef!'~ tlic~eit zu- g~nz iU~~eijJund zwar
ge bekannt. »Durch das Schreibeng1!ng~~~ .m,acij§te,' »"Sonst voh Moi1~gi-bis Frei
kann man sich neu entdecken. Es schreibt und malt man daheim vor 8.00 bis 16.00 Uhr.

sich hin und weiß eigentlich
für welchen Zweck«, erklärt
Zacharie.
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